
Herzlich willkommen zum
Einschulungsabend!



Sie erhalten Informationen über...

• den Schulweg, die Verkehrssicherheit
• die Ziele der Kindergartenstufe
• das Lernen im Kindergarten 
• den Stundenplan
• zusätzliche Angebote der Schule



• Absenzen, Jokertage
• den Kommunikationskanal zwischen 

Eltern und Schule
• Rechte und Pflichten der Eltern 
• die Unterstützung für einen guten Start 

im Kindergarten
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Schulweg und Verkehrssicherheit 

• Unser Verkehrsinstruktor der Kantonspolizei, 
Herr Zehnder, informiert Sie nun über wichtige 
Aspekte der Verkehrserziehung.
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Ziele der Kindergartenstufe

Gemeinsam spielen, lernen und wachsen

• Bildung
• Erziehung
• Betreuung
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Bildungsbereiche nach Lehrplan 21

• Sprache
• Mathematik
• Natur, Mensch, Gesellschaft
• Gestalten
• Musik
• Bewegung und Sport
• Medien

! im Kindergarten sprechen wir von 
entwicklungsorientierten Zugängen

www.vsa.zh.ch

https://zh.lehrplan.ch
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http://www.vsa.zh.ch


Lernen im Kindergarten-
was heisst das?
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Unsere sechs Kindergärten
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KG RebbergKG Altes 
Schulhaus 
1+2

KG Dorf KG Lanzrain 1+2



Stundenplan

Im 1. Kindergartenjahr immer am Morgen:
• Auffangzeit von 8:10 - 8:30, das heisst: 

Eintreffen der Kinder im Kindergarten
• Unterrichtszeit  von 8:30 – 11:55

Nur für das 2. Kindergartenjahr:
Am Dienstag- und Donnerstagnachmittag:
• Auffangzeit von 13:25 – 13:30, das heisst: 

Eintreffen der Kinder im Kindergarten
• Unterrichtszeit  von 13:30 – 15:05
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Unentgeltliche Angebote

• Schwimmen (im 2. KG-Jahr!)  
• DaZ (Deutsch als Zweitsprache)  
• IF (Integrierte Förderung)
• Logopädische Therapie (Sprachtherapie, wenn angezeigt)

• Bibliotheksbesuche
• Schulsozialarbeit
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Schulsozialarbeit SSA

• Unsere Schulsozialarbeiterin, Frau Mühle, stellt 
ihr Angebot vor
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Kostenpflichtige Angebote

• Angebote des „Schülerclubs“

• Evt. Zmorgetisch
• Lunchclub
• Hort

• Freizeitkurse
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Absenzen und Jokertage

• Abmeldung bei der Kindergartenlehrerin vor dem 
Unterrichtsbeginn, falls Ihr Kind den Unterricht nicht 
besuchen kann.

• Jokertage: pro Kindergartenjahr 2 Tage, (kumulierbar), 
das Formular erhalten Sie von Ihrer Kindergarten-
lehrerin oder finden es auf der Homepage der Schule.
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Kommunikation zwischen
Eltern und Schule

• Die Schule Oberengstringen kommuniziert mit der 
Elternschaft in der Regel auf digitalem Weg über die  
Kommunikationsapp „Pupil“.

• So können Kurznachrichten, Absenzmeldungen sowie  
Dokumente (Elternbriefe, Flyer etc.) auf einfache 
Weise verschickt werden.

• Wir verzichten auf die Kommunikation über Whatsapp.
• Genaueres erfahren Sie dann zu Beginn des neuen 

Schuljahres.
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Rechte und Pflichten der Eltern 

• Sie haben das Recht, informiert zu werden (über den 
Kindergartenbetrieb, über Ihr Kind etc.).

• Sie haben ein Mitwirkungsrecht bei 
Schullaufbahnentscheiden und in der EMW 
(Elternmitwirkung).

• Sie haben aber auch Pflichten: Ihr Kind muss den 
Kindergarten regelmässig und pünktlich besuchen, es 
muss ausgeruht sein und es soll zweckmässig gekleidet 
sein.
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Was erleichtert Ihrem Kind den Start 
im Kindergarten?

• Das Kind kann sich ohne Eltern im Kindergarten aufhalten.
• Das Kind kann Alltagskleider selbständig an- und ausziehen.
• Das Kind kann selbständig aufs WC gehen.
• Das Kind ist bereit, mit anderen Kindern zu spielen.
• Das Kind hat Materialien wie Schere, Malstifte, Tischspiele 

und Klötze ausprobiert.
• Das Kind kann einfache Anweisungen ausführen.
• Das Kind kann (in seiner Sprache) einfache Alltagsgespräche 

führen.

16



Weiterführende Informationen

Besuchen Sie bei Gelegenheit unsere Website der 
Schule Oberengstringen. Sie finden dort viele 
interessante Informationen zu unserer Schule, zu 
den einzelnen Schulanlagen, Schulstufen und zu 
den verschiedenen Angeboten.
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www.schule-oe.ch



Die Kindergartenlehrerinnen

• werden Ihnen nun im zweiten Teil des Abends gerne für 
Fragen und weitere Informationen zur Verfügung stehen.

• Raumzuteilungen für den 2. Teil: 

KG AS1 -> Schulküche (Fr. Kläusler)
KG AS2 -> Goldschmied 1 (Fr. Rüegg und Fr. Saxer)
KG Rebberg -> Goldschmied 4 (Fr. Honegger)
KG Lanzrain 1 -> Sunnerai 1 (Fr. Gervasi und Fr. Häusermann)
KG Lanzrain 2 -> Sunnerai 4 (i.V. Schulleitung)
KG Dorf -> Sunnerai 6 (Fr. Derungs)

18



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Wir wünschen Ihrem Kind einen

guten Start und eine glückliche Kindergartenzeit!
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